
17. SEPTEMBER 2025

FACHWERKSCHEUNE AUF DEM GUTSHOF LINDSTEDT

LOKALE AKTIONSGRUPPE WESTLICHE ALTMARK

HERZLICH WILLKOMMEN

4. GROßER LEADER/CLLD 
ARBEITSKREIS



17.09.2025 Gutshof Lindstedt

Leiterin der EU-VB ELER

Frau Dr. Storm

Vertreterin der EU-VB-EFRE/ESF/JTF

Frau Sander 

Referent EU-VB ELER

Herr Schulze

Organisation
Ablauf der Veranstaltung

TOP 1 I ERÖFFNUNG / BEGRÜßUNG



17.09.2025 Gutshof Lindstedt

Block 1 - Großer LEADER/CLLD-Arbeitskreis

1. Eröffnung/Begrüßung durch die EU-Verwaltungsbehörden

2. Grußwort LAG Westliche Altmark sowie des gastgebenden Fördervereins "Historische Region 

Lindstedt" e.V. 

3. Aktueller Stand zur Umsetzung der LEADER/CLLD-Förderprogramme in der Förderphase 2021 –

2027, Richtlinienänderungen und weitere grundsätzliche förderfachliche Themen 

4. Projektauswahlverfahren und Finanzieller Orientierungsrahmen

5. Informationen des LEADER/CLLD-Netzwerkes 

6. Evaluierung/Monitoring

7. Öffentlichkeitsarbeit, Sonstiges, Termine

TAGESORDNUNG



17.09.2025 Gutshof Lindstedt

TAGESORDNUNG

Mittagspause gegen 13:00 Uhr für 1 Stunde

Führungen über den Gutshof Lindstedt 

(13:30 - 14:00 Uhr)

Treffpunkt: vor dem Gutshaus 



17.09.2025 Gutshof Lindstedt

Block 2 - Jugendworkshop

1. Eröffnung, Begrüßung

2. Grundsätze, Erfahrungen in der Jugendarbeit / Hindernisse und Erfolgsfaktoren 

(Frau Kral, LAG-Management, LAG SUT/MRS)

3. Einbeziehung junger Menschen in die Arbeit der LAG 

(Frau Kaminski, KinderStärken e.V., LAG AEH)

4. Weitere Erfahrungen mit und zur Beteiligung Jugendlicher 

(Frau Obst, Katholische Erwachsenenbildung im Land Sachsen-Anhalt e.V., LAG MD)

5. Austausch/Diskussion

6. Fazit

TAGESORDNUNG



17.09.2025 Gutshof Lindstedt

TOP 2 I GRUßWORT LAG WESTLICHE ALTMARK



Zusammenfassung der LES der Westlichen Altmark

c

L e i t b i l d  i n  d e r  W e s t l i c h e n  A l t m a r k

LEITMOTIV

Identität und 
Attraktivität der 
Region stärken

Lokale Koordination 
etablieren

Touristische 
Infrastruktur 
entwickeln

Demografischen 
Wandel gestalten

Regionale 
Wertschöpfung 

ausbauen

Arbeitsmarktinte-
gration ermöglichen

Begegnungs-
aktivitäten aktivieren

Kulturelle 
Infrastruktur und 
Bildung fördern

Rückkehrkultur 
aufbauen

Aktiver Kultur- und 
Naturtourismus

Daseinsvorsorge und 
Nachhaltigkeit

Kultur, Sport und 
Begegnung
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HANDLUNGSFELDZIELE

Leben – Erleben – Arbeiten in der Westlichen Altmark

− Die Entwicklungsstrategie ist in aufeinander 
aufbauende Ebenen gegliedert. 

− Neben der SWOT-Analyse und sozioökonomischen 
Faktoren fließen vor allem Erfahrungen der letzten 
Förderperiode und Vorgaben der EU sowie des Landes 
Sachsen-Anhalts in die Strategie ein.

− Das Leitbild für das LAG-Gebiet ergibt sich aus einem 
Leitmotiv und drei Querschnittsthemen. Es beschreibt 
die Visionen für die Zukunft der Region und bietet 
Orientierung für die Entwicklungsziele, aus denen 
abschließend die einzelnen Handlungsfelder ermittelt 
wurden.

− Für die einzelnen Handlungsfeldern werden 
abschließend Handlungsfeldziele benannt, aus denen 
sich wiederum Fördertatbestände ableiten, um die 
Projekte eindeutig zuordnen zu können.

B e w e r t u n g



LAG Westliche Altmark | Stakeholder, Struktur und Arbeitsweise

VORSTAND
Geschäftsführung des Vereins

(Michael Ziche, Lutz Franke, Arne Beckmann, Christa 
Ringkamp, Dr. Marcel Heins, Kirsten Hohmeyer, Carsten 

Bochert,)

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
Entscheidungsgremium

beauftragen

FACHAUSSCHÜSSE
Bei Bedarf gebildet

unterstützen

Beteiligung

REGIONALE/ÜBERREGIONALE 
PARTNERSCHAFEN

Zusammenarbeit 
über LAG

wählt, 
entlässt, 

beruft ein

beruft ein und 
leitet Sitzungen

LAG-MANAGEMENT
(Vindelici Advisors)

Weitergabe von 
Projektanträgen

Vernetzung und 
Kooperation

Gibt 
strategische 

Empfehlungen

reicht 
Projektanträge 

ein

LOKALE BEVÖLKERUNG
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TOP 2 I GRUßWORT DES GASTGEBENDEN 
FÖRDERVEREINS "HISTORISCHE REGION LINDSTEDT" 
E.V.
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TOP 3 I AKTUELLER STAND ZUR UMSETZUNG DER 
LEADER/CLLD-FÖRDERPROGRAMME 2021 – 2027 

Fonds EFRE → CLLD-Förderbereich Kulturinvestitionen



KULTURELLE SCHWERPUNKTSETZUNGEN IM EFRE-

CLLD IN DER FÖRDERPERIODE 2021-2027

GROßER LEADER/CLLD- ARBEITSKREIS AM 
17. SEPTEMBER 2025



KULTURELLE SCHWERPUNKTSETZUNGEN IN DER FÖRDERPERIODE 2021 -2027 
UNTER BERÜCKSICHTIGUNG DES MASTERPLANS TOURISMUS 2027 

Gliederung:
1. Kulturförderung im Rahmen von CLLD EFRE- Ausgangslage

2. Inhaltliche Weiterentwicklung der Förderung von 
Kulturinvestitionen in der Förderperiode 2021-2027

3. Schlussfolgerungen für die Richtlinie CLLD EFRE im Bereich 
Kulturinvestitionen

4. Mögliche konkrete Fördergegenstände

5. Aktueller Stand der Umsetzung

6. Ansatzpunkte für eine weitergehende Diskussion  

I

19.09.2025
Seite 12



KULTURELLE SCHWERPUNKTSETZUNGEN IN DER FÖRDERPERIODE 2021 -2027 
UNTER BERÜCKSICHTIGUNG DES MASTERPLANS TOURISMUS 2027 

1. Ausgangslage:
• Investitionen in das kulturelle Erbe und die kulturelle Infrastruktur sind ein 

wichtiger Bestandteil der Verbesserung der Rahmenbedingungen für das  Leben 

im ländlichen und städtischen Raum. Sie sind Bestandteil der Daseinsvorsorge, 

haben aber mit Bezug auf den  Kulturtourismus auch eine wertschöpfende 

Komponente.

• In der Förderperiode 2014-2020 wurden über den EFRE im Rahmen eines 

Sonderbudgets für Kulturerbe- und Sportstätten 26 Mio € explizit für die 

Erhaltung und bessere Präsentation des kulturellen Erbes eingesetzt.

• Auch in der Förderperiode wurde vereinbart, eine Summe in Höhe von 45 Mio € 

für die Förderung von Kulturinvestitionen einzusetzen und diese den LAG-n 

gegenüber als spezielles indikatives Kulturbudget auszuweisen.  Diese sollen 

dazu dienen, die vorhandene kulturelle Infrastruktur sowohl für die 

Bevölkerung, als auch für Kulturtouristen  aufzuwerten.

I

19.09.2025
Seite 13



KULTURELLE SCHWERPUNKTSETZUNGEN IN DER FÖRDERPERIODE 2021 -2027 
UNTER BERÜCKSICHTIGUNG DES MASTERPLANS TOURISMUS 2027 

2. Inhaltliche Weiterentwicklung der Förderung von 
Kulturinvestitionen in der  Förderperiode 2021-2027 

• Der im November 2020 veröffentlichte Masterplan Tourismus Sachsen-Anhalt 
2027 stellt den strategischen Rahmen des Landes auch für den Kulturtourismus 
dar.

• Ziel und Vision des Kulturtourismus werden im Masterplan Tourismus wie folgt 
definiert: „Wir entwickeln Sachsen-Anhalt zum innovativen Kulturreiseland und 
verleihen den Regionen als starken Tourismusdestinationen und dem Land nach 
außen ein modernes Gesicht und den Gestaltern und Machern des Tourismus 
nach innen eine klare Perspektive.“

• Zu den hier genannten Machern und Gestaltern nach innen gehören natürlich die 
LAG-n, die die landesseitigen Planungen berücksichtigend in ihren Konzepten ihre 
Ziele für die weitere Entwicklung ihrer Region , auch bezogen auf den 
Kulturtourismus definiert und teilweise bereits projektkonkret untersetzt haben.

I

19.09.2025
Seite 14



KULTURELLE SCHWERPUNKTSETZUNGEN IN DER FÖRDERPERIODE 2021 -2027 
UNTER BERÜCKSICHTIGUNG DES MASTERPLANS TOURISMUS 2027 

3. Schlussfolgerungen für die Richtlinie CLLD EFRE im 
Bereich Kulturinvestitionen

• Die Kulturerberichtlinie aus dem Jahr 2017 beinhaltete im Fördergegenstand 
ausschließlich Baumaßnahmen an Kultureinrichtungen.

• In der aktuellen Richtlinie CLLD (EFRE) ist die Zielsetzung der Förderung und 
somit der Fördergegenstand weiter gefasst und somit stärker mit den 
Bedarfen der Kulturtouristen und der einheimischen Bevölkerung 
verbunden.

• Nach Richtlinie Punkt 2.1 wird der Fördergegenstand wie folgt gefasst: 
 „ Investitionen in die kulturelle Infrastruktur (Bau- und 
Ausstattungsmaßnahmen) mit dem Ziel der Verbesserung der Bedingungen 
der Nutzung der Kultureinrichtungen für die Bevölkerung und für 
Kulturtouristen (zum Beispiel mit dem Ziel des barrierefreien Zugangs und der 
Sicherung der kulturellen Teilhabe von Menschen mit Einschränkungen oder dem 
Ziel der Schaffung modellhafter Lösungen zur Nutzung der kulturellen 
Infrastruktur oder dem Ziel der Schaffung technologischer Lösungen zur 
Bewahrung und Verbreitung von Kulturgut).“

 

I

19.09.2025
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KULTURELLE SCHWERPUNKTSETZUNGEN IN DER FÖRDERPERIODE 2021 -2027 
UNTER BERÜCKSICHTIGUNG DES MASTERPLANS TOURISMUS 2027 

4. Mögliche konkrete Fördergegenstände 

Fördergegenstand sind  somit nicht mehr nur bauliche Investitionen in die 
kulturelle Infrastruktur, sondern auch Ausstattungsmaßnahmen, die dem Ziel 
der Verbesserung der Nutzungsbedingungen der Kultureinrichtungen dienen. 
Das Entscheidende für die Definition des Fördergegenstands ist somit die damit 
verbundene Verbesserung der Nutzungsbedingungen für Kulturtouristen und 
Einheimische, die nachvollziehbar darstellbar sein muss. 
 Ausstattungen im Sinne von Investitionen können z.B. sein:
- Ausstattungsmaßnahmen mit Vitrinensystemen zur Ausstellungspräsentation 

(auch unter Einbeziehung der damit verbundenen Planung und Konzeption) 
für Museen, Heimatstuben, Gedenkstätten und weitere Ausstellungsorte

- Ausstattung mit kulturbezogenen Möbeln (z.B. Bibliotheksmöbeln)  
-    Investitionen zur technischen Ausstattung zur Digitalisierung 
(Verbuchungstheken, Kassensysteme für Onlinebuchung, Bild- und Tontechnik 
bei Veranstaltungsstätten)
- bauliche und technische Investitionen , die den behindertengerechten Zugang 
zu den Angeboten ermöglichen.

I

19.09.2025
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KULTURELLE SCHWERPUNKTSETZUNGEN IN DER FÖRDERPERIODE 2021 -2027 
UNTER BERÜCKSICHTIGUNG DES MASTERPLANS TOURISMUS 2027 

5. Aktueller Stand der Umsetzung 

• Zur Halbzeit der Förderperiode ist festzustellen, dass auf der einen Seite 
bereits LAG-n ihr ausgewiesenen Kulturbudget erfüllt haben und z.T. ihr 
ganzes EFRE- Budget für Kulturinvestitionen genutzt haben, andere LAG-n 
aber noch gar nicht oder nur zu einem geringen Teil auf das Kulturbudget 
zugegriffen haben.  

• Weiterhin ist festzustellen, dass Kulturinvestitionen bisher weniger in die 
sogenannten „klassischen Kultureinrichtungen“ wie Museen, Theater, 
Gedenkstätten, Kulturzentren erfolgt sind.

• Ein Großteil der bisher bewilligten Kulturinvestionen ging an Kirchen im 
ländlichen Raum, die den Nachweis erbringen konnten, dass sie 
kontinuierlich und  dauerhaft kulturelle Angebote auch für die Bevölkerung 
erbringen und eine kulturtouristische Relevanz besitzen. Dies trifft 
insbesondere auch auf die Kirchen an der kulturtouristischen Route „Straße 
der Romanik“ zu.       

19.09.2025
Seite 17



KULTURELLE SCHWERPUNKTSETZUNGEN IN DER FÖRDERPERIODE 2021 -2027 
UNTER BERÜCKSICHTIGUNG DES MASTERPLANS TOURISMUS 2027 

6. Ansatzpunkte für eine weitergehende Diskussion 

• Welche Gründe gibt es aus Ihrer Sicht dafür, dass verschiedene LAG-n noch gar nicht 
auf das ausgewiesene Kulturbudget zugegriffen haben, obwohl es ja in allen Regionen 
Kultureinrichtungen  und in allen LES Bezüge zu Kulturinvestitionen gibt ? Fehlt es an 
Informationen in der Region oder kommen die Förderaufrufe der LAG-n nicht bei den 
Kultureinrichtungen an? Kann und soll hier der Informationsfluss über die Stk oder z.B. 
über die Landesverbände der Kultureinrichtungen unterstützt werden?  

• Was halten Sie von dem mit den Sprechern des LEADER/CLLD-Netzwerkes diskutierten 
Vorschlag, dass Projekte von Kultureinrichtungen, die der StK in diesem Kontext 
zugeleitet werden, von dieser nach formaler Vorprüfung der Förderungswürdigkeit 
gemäß Punkt 2.1 der Richtlinie CLLD EFRE den LAG-n zugeleitet zur weiteren 
Bearbeitung zugeleitet werden? 

• Wichtig wäre es, jetzt kurzfristig diesbezüglich aufeinander zuzugehen. Dazu möchte 
ich auch im Namen meiner Kolleginnen und Kollegen aus dem Kulturbereich explizit 
die Unterstützung anbieten. Bitte kommen Sie auch mich zu!      

19.09.2025
Seite 18



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
Rückfragen bitte an

Beatrix.Schadenberg@stk.sachsen-anhalt.de
Tel. 0391/567 3678

mailto:Beatrix.Schadenberg@stk.sachsen-anhalt.de
mailto:Beatrix.Schadenberg@stk.sachsen-anhalt.de
mailto:Beatrix.Schadenberg@stk.sachsen-anhalt.de
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TOP 3 I RICHTLINIENÄNDERUNGEN

2. Änderung der Richtlinie LEADER 2023 - 2027 

Die wichtigsten geplanten Inhalte der Änderung

• Löschung der Ausnahme zum Zuwendungsrechtsergänzungserlass 
Neue Regelung - Kommunalaufsichtliche Stellungnahme (RL, Allgemeiner Teil, Nummer 4.3)

• Erhöhung der maximalen Zuwendungssumme im FP 8701 „Ländliche Entwicklung“ für 
kommunale Vorhaben (RL, Teil 2, Abschnitt 1)

• Förderung Feuerwehrhäuser – ALFF Altmark zentral zuständig 
(RL, Teil 1, Anlage zu Nummer 7.2)

• Weiteres Verfahren - Mitzeichnungsverfahren - Beginn: September 2025 

Änderung der Richtlinie CLLD EFRE

• Wichtigste geplante Änderung im Förderbereich → Kulturinvestitionen
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TOP 3 I WEITERE GRUNDSÄTZLICHE 
FÖRDERFACHLICHE THEMEN

Themen der EU-Verwaltungsbehörde ELER

Themen des Ministeriums für Wirtschaft, Tourismus, 

Landwirtschaft und Forsten, Referat 52

Themen der Zahlstelle EGFL/ELER
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Weitere Ergebnisse der Arbeitsgruppe Vereinfachung LEADER/CLLD 2021-2027

• Anwendung der Publizitätsvorschriften

• Nutzung der vom Land vorgegebenen Dokumente im Projektauswahlverfahren

• Erhöhung der Zuwendungshöhe im FP 8705 „Kooperationen“ 

• Erhöhung der maximalen Zuwendungshöhen im FP 8701 „Ländliche Entwicklung“ für 

kommunale Vorhaben

Ergebnis/Fazit: 

Aus Sicht der EU-Verwaltungsbehörden ist zunächst keine weitere AG-Sitzung notwendig. 

TOP 3 I WEITERE GRUNDSÄTZLICHE 
FÖRDERFACHLICHE THEMEN
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TOP 4 I PROJEKTAUSWAHLVERFAHREN UND 
FINANZIELLER ORIENTIERUNGSRAHMEN

Checklisten zur Dokumentation der Projektauswahl/Bestätigung 

von Änderungen für die LAG-Managements
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Ideen zum Einsatz des Sonder-FOR ELER (3 Mio. Euro)

• Start 2026, pro LAG 125.000 Euro, ab 2027 Windhundprinzip

• Anspruch: Förderung über die Richtlinie LEADER 2023-2027

• Die Projekte sollen geprägt sein vom partizipativen Ansatz:

− Aktive Beteiligung von Kindern, Jugendlichen, Frauen bzw. der relevanten 

sonstigen Zielgruppe

TOP 4 I PROJEKTAUSWAHLVERFAHREN UND 
FINANZIELLER ORIENTIERUNGSRAHMEN
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Ideen zum Einsatz des Sonder-FOR ELER (3 Mio. Euro)

Mögliche Themen

• Stärkung zivilgesellschaftlicher Strukturen und Engagement

• Stärkung der Demokratie und eines friedlichen, respektvollen Zusammenlebens

• Teilhabe von Kindern, Jugendlichen und Frauen fördern

• Miteinander, Vielfalt, Integration, Teilhabe, Respekt, aber auch Rechtsextremismus, 
Menschenfeindlichkeit und Demokratieskepsis

• Projekte, die konstruktive Konfliktbearbeitung fördern

• Projekte, die die Teilhabe an demokratischen Prozessen zur Entwicklung in der Region fördern

• Projekte, die die politische Auseinandersetzung mit und gegen Demokratiefeindlichkeit fördern

TOP 4 I PROJEKTAUSWAHLVERFAHREN UND 
FINANZIELLER ORIENTIERUNGSRAHMEN
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TOP 5 I INFORMATIONEN DES LEADER/CLLD-
NETZWERKES 



BLOCK 1 

5. Informationen des LEADER/CLLD-Netzwerkes

Großer LEADER-Arbeitskreis (GLAK) 

17.09.2025, Gardelegen
17/09/25



GS LEADER/CLLD
Öffentlichkeitsarbeit

Logo und Roll-ups

 Beauftragte Agentur: hummelt und 
partner | Werbeagentur GmbH, 
Magdeburg

 Erstellung eines Logos für das 
LEADER/CLLD-Netzwerk Sachsen-Anhalt

 Erstellung von zwei Roll-ups für 
Veranstaltungen des LEADER/CLLD-
Netzwerks

17/09/25 28



GS LEADER/CLLD
Öffentlichkeitsarbeit

Netzwerkbroschüre

 Beauftragte Agentur: hummelt und partner 
| Werbeagentur GmbH, Magdeburg

 Inhaltliche Schwerpunkte:
 Vorwort Herr Minister Richter

 Vorstellung des LEADER/CLLD-Ansatzes 
allgemein und landesbezogen

 Vorstellung der 24 LAG Sachsen-Anhalt in Form 
von Steckbriefen 

 Print-Auflage: 500 Stück, digitale Version wird 
auf LEADER/CLLD-Netzwerkseite des Landes 
veröffentlicht: leader.sachsen-anhalt.de

 Fertigstellung Herbst 2025

17/09/25 29



GS LEADER/CLLD
Öffentlichkeitsarbeit

Weitere Planungen in der Öffentlichkeitsarbeit für 2025

 Ausschreibung einer digitalen Projektkarte zur interaktiven Vorstellung von 
LEADER/CLLD-Projekten und Kooperationsprojekten über den Förderzeitraum bis 
Ende 2027

 Ausschreibung eines digitalen Weihnachtskalenders zur Vorstellung der 24 LAG für 
das Jahr 2025 und ggf. Verlängerung für die weiteren Jahre

 Budgetverteilung 2026 

17/09/25 30



GS LEADER/CLLD
öffentlichkeitswirksame Termine

Erste Bereisung im Bereich Anhalt  am 27. August 2025

 Infos zum Termin abrufbar unter: https://leader.sachsen-anhalt.de/ unter Aktuelles

Bereisung Harz am 24./25. September 2025

 Durchführung der Vergabe für die gemeinsame Beratung am 24.09.25 um 15:15 
Uhr auf dem Schloss Hessen in Osterwieck (Veranstaltungskosten)

 Veranstaltungsteilnahme für Öffentlichkeitsarbeit und Vernetzung vorgesehen

17/09/25 31
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HERZLICHEN DANK!

Geschäftsstelle LEADER/CLLD
Landgesellschaft Sachsen-Anhalt mbH
Außenstelle Halle
Magdeburger Straße 23
06112 Halle

17/09/25 32

Ansprechpartnerin: Johanna Weinreiter

E-Mail:   weinreiter.j@lgsa.de

Telefon:   0345 69 11 105

Web:   www.leader.sachsen-anhalt.de 

   [Träger: Netzwerk Stadt-Land e.V.]
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Bundesevaluation des GAP-SP - Evaluierung des LEADER-Mehrwerts

• Onlineumfragen per Mail an LAG-Managements, ZWE, Bewilligungsstellen

• Anfragen zu qualitativen Erhebungen, Experteninterviews möglich

• Erste Erkenntnisse aus dem Feinkonzept

• Evaluation beginnt 2026

• Selbstevaluierung – ggf. Schulungen über die DVS

TOP 6 I EVALUIERUNG / MONITORING
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TOP 7 | ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

LEADER/CLLD-Netzwerkseite

Aufruf gilt weiterhin, Beiträge aus den LAG einzureichen!

Ziel ist eine lebendige Seite mit aktuellen Themen und Veranstaltungen 
der Lokalen Aktionsgruppen zu präsentieren.

Beiträge schicken Sie bitte an 

Franziska.Rothe@lvwa.sachsen-anhalt.de

mailto:Franziska.Rothe@lvwa.sachsen-anhalt.de
mailto:Franziska.Rothe@lvwa.sachsen-anhalt.de
mailto:Franziska.Rothe@lvwa.sachsen-anhalt.de
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TOP 7  I  SONSTIGES

• BULEplus-Bekanntmachung "Land.Heimat.Innovativ" 

• Hinweis auf kommende Veranstaltung der DVS zum Thema Populismus

• Hinweis auf Dokumente auf der Webseite der DVS zum Umgang mit 
Rechtspopulismus und -extremismus in der LEADER-Region 

• Stand Abstimmungen zu möglicher Landesveranstaltung LEADER/CLLD 
im Jahr 2026 

• Vor-Ort-Prüfungen des LVwA zur Archivierung der Daten/Unterlagen 
Projektauswahl

• Information zu ersten VO-Vorschlägen der EU-KOM  
Vorbereitung der neuen Förderperiode
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Neue Drei-Säulen-Struktur

1. Fonds für nationale und regionale Partnerschaften (NRPF)

2. Wettbewerbsfähigkeitsfonds 

3. „Global Europe“ (alle Außeninstrumente)

TOP 7  I  SONSTIGES
VORBEREITUNG DER FÖRDERPERIODE 2028-2034



17.09.2025 Gutshof Lindstedt

NRPF = Europäischer Fonds für Kohäsion, Landwirtschaft & ländliche 
Entwicklung, Fischerei/ maritime Angelegenheiten, Wohlstand & Sicherheit

Gemeinsamer Überbau für:

• Struktur- und Kohäsionsfonds

• Agrarpolitik: GAP-Instrumente    

• Fischereipolitik: GFP-Instrumente    

• Instrumente aus Emissionshandelssystemen

• Sicherheit und Verteidigungskapazitäten

TOP 7  I  SONSTIGES
VORBEREITUNG DER FÖRDERPERIODE 2028-2034

mit jeweils 

eigenen 

Verordnungen
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NRPF = Vorgaben für die GAP

• Wegfall der Zwei-Säulen-Struktur: Konzentration auf Landwirtschaft, weitgehender 

Verzicht auf Maßnahmen der ländlichen Entwicklung

• 293,7 Mrd. Euro für einkommenswirksame Unterstützungen

• Weniger Mittel, aber:

− Budget ist kein Deckel, sondern Mindestsumme -> MS können weitere Mittel aus 
Fonds verwenden -> selbst für GAP-Kürzungen/-Erhöhungen verantwortlich. 

− Interventionen bisheriger 1./2. Säule werden für spezifisches GAP-Budget neu 
zugeordnet; z. B. AUKM nun Teil der Einkommenszahlungen; LEADER zwar 
obligatorisch in GAP fortgeführt, fällt aber nicht unter spezifisches GAP-Budget

TOP 7  I  SONSTIGES
VORBEREITUNG DER FÖRDERPERIODE 2028-2034
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NRPF = Vorgaben für LEADER

a) NRPF-VO: Spezifische Arten der Unterstützung -> Art. 76 Von der örtlichen 
Bevölkerung betriebene lokale Entwicklung u. Art. 77 Unterstützung i. R. v. LEADER

b) Art. 18 (1) GAP-VO: rückt LEADER in den Kontext einer auf Landwirte und 
Landwirtschaft abzielenden Förderung

c) Art. 18 (2) Die Mitgliedstaaten unterstützen LEADER zumindest in ländlichen 
Gebieten mit besonderen Benachteiligungen, die von den MS in den NRP-Plänen 
festgelegt wurden

d) Kein Ringfencing mehr für LEADER (5 % der GAP-Mittel) 

e) Abgesenkte EU-Kofinanzierungssätze (40 %, Übergangsgebiete 60 %) ggü. 80 %

f) Keine Finanzierungsfestlegung für das LEADER-Management

TOP 7  I  SONSTIGES
VORBEREITUNG DER FÖRDERPERIODE 2028-2034
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TOP 7  I  TERMINE

• Treffen/Austausch mit Netzwerk Brandenburg > 24. - 25.09.2025

• Gespräch mit LAG-Vorsitzenden 

unter Beteiligung des Ministers der Finanzen > 27.10.2025

• Jahreskalender LEADER/CLLD für das Jahr 2026

• Jahresgespräche 2026



BLEIBEN SIE GERN ZUM JUGENDWORKSHOP 
AB 14:00 UHR!

ANSONSTEN KOMMEN SIE GUT NACH HAUSE

VIELEN DANK
FÜR IHRE TEILNAHME, 

ANREGUNGEN UND 
GESPRÄCHE!
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